
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeverische wöchentliche Anzeigen und Nachrichten.
1791-1811

1801

46 (16.11.1801)

urn:nbn:de:gbv:45:1-123607

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-123607


No. 46 . M on t ag s / ben l6 . NovemberI8OI

Zeverische wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten,

»MM » » vA !> tzt M ^ M D V » « V.
Gerichtl . Procl.

» Wann zur Ausoerdingung »ersch 'ebe¬
ner Baumatermlien . auch Sletnvaucr und
Zimmerar veil zum Behuf des jU erbauenden
Arbeitshauses , als:

150,000 Mauersteine,
gooo -otuck Drcvltnge,
2oao Stück , röche Auren.
500 Tonnen Kalk,
rü rs kuck grausleincrne KellerfensterRäume uss l dsio Thür Rahm,

12 dito Platte » aüHuß ang . 6 und 15 Zoll dick,
1 dito dito b Kuß ÜD 18 Zoll dick.
1 - dito dito 4 Fux 6 und 15 Zoll dick,i dito dito 4 Fuß sD 8 Zoll dick
Greinen Holz zu 8 Bruck Hei, rer Rahme und
ib Stück Gtuoeiilvurenmii RahmewreMUchdie Verfertigung verstlben,

15 0 Sruck »iilittennagel
i S2Z Stück ein Pinnds Ducker.

1500 dito halb Pfunds diro , kerminus
auf den 18 Novemb . qngesetzer ; so wird sol¬
ches hiedurch zu sedermanns Wlßenscbaft ge¬
bracht , und können diejenigen , welche da.von anzunehmen Milieus find , sich gedach¬ten Tages frühe um ir Uhr vor der Gene - .ral Armen Inspektion , lm Consistoriv,einsinden , und nach den vorzulegenden-
Bedingungen contrahiren ' '

Jever am 2, . Octobr . iZor,Aus der General Armen Inspektion.

. Privat . Sachen.
I Johann Wilms Gralss will seinerEhefrauen Haus zu Gros - Ostiem Lchor,.

tenjer Kirchspiel , woöe^ ein,schöner Kohl

und Obstgarten , auch einige AeckerRockest,
land aus sreyer Hand verkaufen ' Liebhaberwollen sich je eher je lieber , längsten« bis
den 2i Nev bey ihm in Sengwarden melden.

2 Feiner Zichorien , oder : Deut¬
scher Rastee zubererrer , vast er obne Zu¬
satz von ausländischen Rast

'ee , angenehmzu trinken ist , Man must aber nur halb
ss viel oeutschen Raffee für jeven Topf
nehmen als man fremden Raffee ge,brauchet . Man kann auch , anstatt zwei
Loch fremden Rasfee , nur ein Loch des¬
selben nehmen und ein halb Loch dem«
schen Rastee , so erkä r -man ein Rastee-
g - rränke das eben so stark ist als von
zwei Loch fremden Rastee , und von ei,
nemcho angenebmen Geschmack , daß es
sich den Beifall aller Ztänoe verspre¬chen darf . Ist zu haben inLeer bei
G . G M äcken , Buchhändler. Brie'

werden franco ausgsberheu.
z Der Schusteramtsnieistcr Nmme

Hlnrichs Umme» z ' i Waddewarden bat von
allen Sorten gut gegerbtes , schwer und
leichtes Rind , und Kalbledcr auch gut ge--
Mahine ammersche Schuster Lobe zu ver¬
kaufenoder gegen grünes Leder zu vertauschen.

4 Der Hausmann Ublrich Siesten ist
gewönnest, sein -tn Oldvrffer Kirchspiel beleg,
nes kandguth groK 34 Malten nebst guter
Behausung , so gegenwärtig von Albert
Grrdes Toben hcuerlich bewohnt wird , und
woran jarlich io Rtblr . Erbheuer bezahlt
werden, an » zDcc . im Erbheuer auszugeben,
und wollen die Liebhaber sich am gedachten



Tage in des Gastwirrhs Linz Behausung in
Jever einsinden , zuso nach Den voi zulegen.
Len Bedingungen die '

auch! vorher d:sm E -g --
ner oder bei dem Advocateu Fhacen eiuge-
schta werden können , contrahjrcn.

5 27 » i sch, Gold Gchortenser '
Kirchen Capital sind so fort zinsiich gegen
geböiige Sicherheit zu belegen , man meide,
sich deß ' alls bey die dssigenJuraten Rickes
Aicklefs , oder Hann Gummeis Jrps.

6 Es sind 128 E r ; 'Ä> von den « et.'
Jcosier Pastoren Geldern um Eav künsiigcu
Jahres gegen binlänglicheGicherheir und ,u
veraccordirende Zinsen zu belegen Mer da¬
von Gebrauch machen kanu melde sich des-
falls dev den zeitiges Kirchenjurache « Jo¬
hann Aries DshrneS.

7 Gs sind sofort verschiedeneCapita'
tken bis zu 2500 E rinsiich gegen Eicher-
beit zu belegen , und kann man bevm Com-
mißjonair Hübling weitere Nachricht -ciazie-
Dcn , wcbey eben bemerkte woird, , daß von
diesen Geldern unter - 00 E nicht bele>
get werden solle

3 Hinrich Jkm Erben Bormünder
haben einige Hundert Rthir sogleich jU bele¬
gen , wenn damit gebleut und die gehörige
Eichcrhet stellen kann melde sich bey den
Rechiiungsstelier und Commißtonair Hrn.
Carl Hüblkng in Zevcr.

y In Gold Z2v ^ welche gleich in Emp¬
fang genommenhpttden können , sind gegen ge.
hörige Sicherheit -inslich .u belegen , welche
davon Gebranch machen könucn melden sich
bepm Comnilßwnair Hübling

, 0 Herr Gross in Braake sucht einen
Bedienten der die Gewürz und Ellenhand
kling vollkommen versteht . Man melde sich
bn , Hiibling , oder in der Expedition dieser
Anzeigen.

n Bcy mir ist guter Östseeischer und
hiesiger Nocken zu baden . auch habe noch
etliche Uecker ?u Garren -rüchrc m verheuern.
Uevsaber Hifi« wollen sich bei mir melden.

A . Pannebacker.

IL Ich chabe - tioch tZ Edammer Aaseab ?,« sieben , ^ um gerne damit arfzuraurmn
süße mir > srbr per Pfund im Preise mrtst-
ac >.finden , kas . Stuft lvigt zz vlc zj Pf.D .ie bel Meinem Hause itegcnde. grvße Stei¬
ne oder Flinten will sämtlich gerne billig
verkaufen Auch habe große eiserne HE«
viakcn erhalte » , so hiedurch rmisbilligePres¬
se

'
off. rjre . Jever - Jaspers , Kfiss. '"

iz Einem geehriesten Publikum zeige
ich hierdurch ganz ergebenst an , daß ich
mich als Apotheker bieseibst etablirr habe,
und durchaus mit « curnangcschaften , fri¬
schen und brauchbaren Medikamenten und
sonstigen Ayotbekcrwaaren versehen bin.
Key einer gewissenhaften und billigen Be«
Handlung , die ich meinerseits Jedweden
ohne Unterschied zusichern , verspreche ich
mir denn in vorkommenden Fallen und Le.
dürfnissen geneigten Zuspruch , den ich hier¬
durch kreundlichst eriditten will.

Hooksiel. Georgi
14 Meinen Gönnern und Freunden zeige ich
hiermit an , daß ich mich als Sattlermer«
stcr eiaviirt habe , und bitte ich nm vielen
Zuspruch Jever .

' '
. . , -i '

Gmion David Merer ^
' - wvbnhast am

allen Markt in der Mübleiistraße .
'

. - Z Da ich die Handlung ferner in mei¬
nem Kalmien fortietzen werde so bitte, ich um
geneigten Zmpruch , für gute Waare und
orhenkl Bedienung werdelch sorgen, Soll¬
te jemand hier IM rande jetzt ober um May
ein Paar Kinder tti die Kost zu geben gedcn-
cken so offerire ich mich selbige gegen ein bil¬
liges Kostgeld m nahmen , Jever.

Peter Janssn Wittwe , -

16 Albert Ombergs Ehefrauen Haus
zu Mederns so : ur Handlung und Wwch-
schaft eittgerichlet und mit Kruggerechtigkeit
versehen , nebst großen Garten eine oder
mehrere Jahre , May anzulreren , am gten
Dcc daselbst zu verheuren.

» 7 Jünglinge , die Vergnügen am
Reiten finden , und noch keine Erfah¬
rung davon haben , sind mehrern bin-

1



glucks fällen unterwerfen , als wenu sie
ein Pferd zn führen wißen » Ich erbiete
mich daher , Unterricht im Reiten zu
errheilcn . Sollten auch Personen im
Lande sich finden , die junge Pferde gut
zugeritten haben wollen , so ersuche mir
davon Nachricht zu geben , und mir
solche zuzufchicrm , indem ich mit guter,
bequemer Stallung versehen bin . Wer-
mir ein solches Pferd auf 6 Wochen zu-
sendet , schicket zugleich 9 Scheffel Ha»
ber mit , und erleget für Heu Stroh und
Wartung 1 ^ Pistolen , ohne Haber aber
2 Pistolen . Ich verspreche , folchq in
dieser Zeit so zu dressiren , daß für das
Scheu werden und sonsten nicht die ge¬
ringste Gefahr zu befürchten seyn wird.
Wenn auch junge Leute aus dem Lande
die sich den Winter über in die Stadt
aufhalten wollen Lustbezeigen , auch
basierten zu lernen , so .können sie
zugleich gegen ein Billiges bey mir
Kost und Quartier bekommenIch bitte
aber um baldige Nachricht.

Erasmus Jarih , Forstmeister.

18 Aus die Anfrage im vorigen
Intelligenz - Blatt wegen eines zweck¬
mäßigen Rechenbuches für Landschulen
wird bemerket , daß der seeiigeRechemnei-
ster Kirchhofs ein solches Bull ) im
Manusiript nachgelassen haben solle Von
den Kenntnissen dieses Mannesmnd von
seinem so lange Jahre ertheilken Unter-
richte im Rechnen ließe sich wohl eine
zweckmäßige Anweisung erwarten , und
wenn man davon einen nicht zu theuern
Druck veranstaltenj könnte ; so möchte
ein solches Buch vielleicht einen Vor¬
zug vor ein fremdes verdienen.

I . 6 . c.
»y Kospmann Samuels empfiehlt sich

dem geehrteften Pnblicum mit ein neu As-
«orctmenk feine Maaren als Kattun '

, Zitzen,
Manscheffer re. auch alle Sorten Seiden,
und verschiedene feine Enal Waareu , a/sr
Tücher , Strümpfe , Drüsen rc. alles zu
billigen Pressen . Jever.
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